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B . Gegenwärtiger Perſonalſtand der

Anſtalt .

reſt aen d.

Profeſſor Gruber .

＋
Veihirer⸗

Karl Gruber , Klaſſenlehrer in V.

Alexander Gehr , Klaſſenlehrer in IV .

Kaspar Korn , Klaſſenlehrer in Ill .

Valentin Stößer , Lehramtspracticant , Klaſſenlehrer in ll .

Franz Xaver Schmid , Klaſſenlehrer in J.

Jo ſeph Laible .

Franz Pfeiffer , Hauptlehrer der Gewerbſchule .

Stadtpfarrer Hanſen , für den evangel . Religionsunterricht .
Kaplan Diez , als katholiſcher Religionslehrer in IV . u. V.

Kaplan Moſer , als katholiſcher Religionslehrer in II . u . III .

Bie t weai tin ih

Regierungsrath Barack , als Inſpector .

Profeſſor Gruber .

Bürgermeiſter Leile .

Ausſchußmitglied Wendelin Zabler .
Kaver Dietrich , als Secretär .

erre

Stadtverrechner Schnepf .

Schuldiener .
Anton Zanger .

C. Verzeichniß der Lehrgegenſtände .
E A HEA fRR

1 ) Religion .
A. Für die katholiſchen Schüler : a. die Eigen⸗

ſchaften Gottes ; die Schöpfung , Erhaltung und Regierung
der Welt , nach dem erſten Hauptſtück des kleineren Diözeſan⸗
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Katechismus . b. die bibliſchen Geſchichten des alten Teſta —

mentes , nach Chriſtoph Schmid ' s Auszuge . 6. Einübung
zweckmäßiger Gebete für Schule und Haus . Wöchentlich
2 Stunden . ( Schmid . )

B. Für die evangeliſchen Schüler aller Klaſſen .
Obere Abtheilung : Aus dem Katechismus von Frage 1 bis

Sakramente . Untere Abtheilung : Die vorgeſchriebenen Fragen
und Sprüche . Aus dem Geſangbuche : Obere Abtheilung :
Die Lieder : 75 , 119 , 131 , 145 , 158 , 163 , 210 . Untere

Abtheilung : Die Lieder 67 , 91 , 137 , 175 . Aus der bibliſchen
Geſchichte gemeinſchaftlich : Neues Teſtament von 1 —30
incl . ; altes Teſtament von 1 — 34 . Aus dem Bibel - Kate⸗

chismus : von Nr . 1 — 15 . Wöchentlich 2 Stunden .

( Von Oetober bis Ende Juni : Stolz ; von da bis

zum Schluſſe des Schuljahres : Hanſen . )

2 ) Deutſche Sprache . a. Das Veſentlichſte vom

einfachen Satze und der Wortlehre . Die erkannten Sätze

und Wort - Formen wurden an vielen Beiſpielen mündlich und

ſchriftlich geübt . b. Im „ Leſebuch , zuſammengeſtellt durch

die Lehrer des Friedrich - Wilhelm - Gymnaſiums zu Köln “ ,

wurde bis pag . 64 geleſen , das Geleſene zergliedert und theils

wörtlich , theils frei nacherzählt . Eine große Anzahl von

Leſeſtücken wurde außerdem ſchriftlich wiedergegeben . 6. Recht —

ſchreibübungen . Wöchentlich 5 Stunden . ( Schmid . )

3 ) Lateiniſche Sprache . Formenlehre bis zu den

Deponentien , nach Feldbauſch ' s Schulgrammatik . Aus deſſen

Uebungsbuche wurden die meiſten der betreffenden Paragraphen
mündlich , einzelne auch ſchriftlich überſetzt . Wöchentlich 6

Stunden . ( Stößer . )
4) Franzöſiſche Sprache . Nach Seyerlen ' s Elemen —

tarbuche : Leſe - und grammatiſche Uebungen bis §. 94 .

Sämmtliche Beiſpiele wurden mündlich , die deutſchen größ —

tentheils auch ſchriftlich überſetzt und die darin vorkommenden

Formen erklärt und geübt . Wöchentlich 5 Stunden . ( Laible . )

5 ) Arithmetik . Die vier Rechnungsarten in unbe —

nannten und benannten Zahlen , nach Gruber ' s Rechenunter —
richt , §. 1 bis 15 . Wöchentlich 4 Stunden . ( Schmid . )
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6) Geographie . Das Großherzogthum Baden . Wö—⸗

chentlich 2 Stunden . ( Laible . )

7 ) Zeichnen in Verbindung mit der Formen —

lehre . Formenlehre nach Grubers Raumformenlehre bis

§. 8. Zeichnen leichter Figuren und Geräthſchaften . Wöchent —
lich 2 Stunden . ( Pfeiffer . )

8 ) Schönſchreiben . Die deutſche Schrift . Wöchent —
lich 2 Stunden . ( Schmid . )

9 ) Geſang . Uebungen in den leichteren melodiſchen
und rhytmiſchen Verhältniſſen , dargeſtellt in Ziffern und in

Noten . Zwei - und dreiſtimmige Lieder . Wöchentlich 2

Stunden . ( Schmid . )

HLAIRA

1 ) Religton .
A. Für die katholiſchen Schüler . a. ll . und IIl .

Klaſſe gemeinſchaftlich : Katechismus ( nach Deharbe ) : Ein —

leitung : vom Ziel und Ende des Menſchen ; I. Hauptſtück :
1. —9 . und 10 . — 12 . Glaubensartikel ; II . Hauptſtück : von

den Geboten : 1. — 4. Gebot .

b. II . Klaſſe : Bibliſche Geſchichte des neuen Teſtaments .
C. III . Klaſſe : Kurzer Abriß der Religionsgeſchichte

bis zur Zeit der Kreuzzüge . Wöchentlich 2 Stunden .

( Moſer . )
B. Für die evangeliſchen Schüler : Siehe l . Klaſſe .

2 ) Deutſche Sprache . a. Leſen . Von pag . 65 bis

141 im Kölner Leſebuche . Erläuterung des Sinnes . Nach —
erzählen des Geleſenen . b. Wortrag auswendig gelernter
poetiſcher Stücke . c. Rechtſchreibübungen . d. Aufſatz⸗
lehre : Häufige ſchriftliche Nacherzählungen , Beſchreibungen ,
Vergleichungen . e. Sprachlehre . Der einfache Satz mit

ſeinen Erweiterungen ; Kenntniß der Wortarten ; das Wich—
tigſte von der Declination und Conjugation . 4 Stunden

wöchentlich. ( Stößer . )
3) Lateiniſche Sprache . Die Formenlehre erweitert

nach Feldbauſch . Insbeſondere wurde §. 116 bis §. 199

8282⸗ůü⸗ñ„ũ

—
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dazu gelernt . Syntarx bis §. 241 . Ueberſetzung der dazu

gehörigen Beiſpiele im Uebungsbuche bis Nr . 2356, die deutſchen
Beiſpiele meiſtens auch ſchriftlich . Ueberſetzt wurden : einige

äſopiſche Fabeln ; aus der römiſchen Geſchichte §. 443 —450 ;
aus den Geſprächen §. 507 . Wöchentlich 6 Stunden .

( Stößer . )

4 ) Franzöſiſche Sprache . In Seherlen ' s Elemen —

tarbuche wurden die Nummern von 94 —190 mündlich , die

deutſchen auch ſchriftlich überſetzt und gelernt mit Rückſicht

auf die dazu gehörigen Regeln . Wöchentlich 5 Stunden .

( Laible . )

5 ) Engliſche Sprache . In Ahn ' s praktiſchem Lehr⸗

gange wurden die 72 erſten Uebungsſtücke des J. Curſus

mündlich , die deutſchen theilweiſe auch ſchriftlich überſetzt und

die darin vorkommenden Formen erklärt und geübt. Wöchent⸗

lich 2 Stunden . ( Schmid . )

6 ) Rechnen . Das Zerlegen der Zahlen in Factoren

und das Aufſuchen des kleinſten gemeinſchaftlichen Vielfachen .

Die Lehre von den gemeinen und zehntheiligen Brüchen .

Die Kennzeichen der Theilbarkeit der Zahlen . Zweigliedrige

Zweiſatzrechnungen . Nach eigenem Lehrbuche . Wöchentlich

4 Stunden . ( Gruber . )

7 ) Geographie . Die Gebirgszüge und Flußgebiete
Mitteleuropa ' s wurden gezeichnet und eingeübt ; die deutſchen

Bundesſtaaten . Wöchentlich 2 Stunden . ( Korn . )

8) Naturgeſchichte . a. Beſchreibung von Repräſen —

tanten aus den Ordnungen der Wirbelthiere ; Anreihung der

wichtigeren Arten derſelben unter Hinweiſung auf Lebensweiſe ,

Naturell , Nutzen und Schaden . b. Beſchreiben und Ver —

gleichen von Repräſentanten mehrerer Pflanzenfamilien . Wö —

chentlich 2 Stunden . ( Korn . )

9 ) Zeichnen in Verbindung mit der Formenlehre . For —

menlehre nach Gruber ' s Raumformenlehre von §. 8 —15 .

Anfangsgründe im Zeichnen von Ornamenten , Köpfen und

Landſchaften ; ebenſo einzelne Theile von Pflanzen und Thieren .

Wöchentlich 2 Stunden . ( Pfeiffer . )
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10 ) Schreiben . Die deutſche und engliſche Schrift .
Wöchentlich 2 Stunden . ( Korn . )

11 ) Geſang . Die gebräuchlicheren Dur - Tonleitern .

Ausweichungen in die Quint und Quart . Drei - und vier —

ſtimmige Lieder . Wöchentlich 2 Stunden . ( Schmid . )

HEee

1 ) Religion .
A. Für die katholiſchen Schüler . Siehe Il . Klaſſe .
B. Für die evangeliſchen Schüler . Siehe I. Klaſſe .
2 ) Deutſche Sprache . a. Der einfache Satz mit

allen Arten von Ergänzungen und Beſtimmungen als Wie —

derholung ; Zuſammenziehung und Beiordnung der Sätze ;
allgemeine Kenntniß des untergeordneten Satzes ; Wortbildung .
Sprachliche Zergliederung einzelner Leſeſtücke . b. Leſen , Nach —
erzählen und Vortrag geeigneter Stücke aus dem Kölner

Leſebuch . o. Aufſatz : Nacherzählungen , Beſchreibungen , Ge —

ſchäftsaufſätze , Briefe . Wöchentlich 4 Stunden . ( Korn . )
3 ) Lateiniſche Sprache . Wiederholung der Formen —

lehre nach Feldbauſch . Syntax : §. 200 —30t . Ueberſetzung
der dazu gehörigen deutſchen und theilweiſe auch lateiniſchen
Uebungsbeiſpiele aus Feldbauſch ' s Uebungsbuch , theils münd —

lich , theils mündlich und ſchriftlich . Aus Süpfle ' s erſter
Abtheilung wurden 22 Nummern mündlich und ſchriftlich
überſetzt ; aus Cornel . Nepos : Themistocles und Aristides ,
aus Phaedrus : ausgewählte Fabeln des 1. Buches . Anknüpfung
einer Anzahl von Regeln an die Leetüre . Stile . Wöchentlich
6 Stunden . ( Stößer . )

4 ) Franzöſiſche Sprache . 1. Nach Wiederholung
des früher Gelernten wurden in Seyerlen ' s Elementarbuche
die Nummern von 177 bis 228 mündlich , die deutſchen außer —
dem auch ſchriftlich überſetzt , die über den Nummern ſtehen —
den Wörter memorirt und deren Formen erklärt . Gründliche
Einübung der tranſitiven , intranſitiven , unperſönlichen und

regelmäßigen Zeitwörter . 2. In Süpfle ' s Leſebuch wurden

ſämmtliche Nummern der J. Abtheilung , die von 1 — 15 in

der II . Abtheilung und Nr . 1 der Theaterſtücke mündlich
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und theilweiſe ſchriftlich überſetzt und rücküberſetzt , die darin

vorkommenden Wörter memorirt und Sprechübungen daran

geknüpft . 3. Es wurden Stile gefertigt , Phraſen und Galli —

cismen diktirt und memorirt , und die Nr . 1, 2 und 9 der

Poeſien vorgetragen . Der Unterricht wurde größtentheils in

franzöſiſcher Sprache ertheilt . Wöchentlich 5 Stunden .
( Laible . )

5) Engliſche Sprache . a. In van den Berd ' s

erſtem Curſus wurden die Nummern der I. Abtheilung von

110 bis zu Ende , und die der II . Abtheilung von 1 — 72

mündlich , die deutſchen außerdem auch ſchriftlich überſetzt und

die darin vorkommenden Formen , beſonders die unregelmäßigen

Zeitwörter , erkannt und geübt . b. Die Jugendſchrift „ Sand -

ford & Merton “ wurde theilweiſe geleſen , überſetzt und rück⸗

überſetzt . Wöchentlich 2 Stunden . ( Schmid . )

6 ) Rechnen . Reſolution und Reduetion in zehntheiligen

Brüchen . Zwei⸗- und mehrgliedrige Zweiſatzrechnungen . Zins⸗,
Rabatt⸗ , Termin⸗ , Geſellſchafts - , Agio⸗, Tara⸗ , Gewinn⸗
und Verluſt⸗ , Miſchungsrechnungen . Die Zweiſatz - und

Kettenregel . Nach eigenem Lehrbuche . Wöchentlich 4 Stunden .

( Gruber . )

7) Geographie . a. Europa ; Kartenzeichnen . b. Der
Horizont ; ſcheinbare Bewegung der Sonne nebſt den daraus

reſultirenden Erſcheinungen ; Lehre vom Erdglobus . Wöchent⸗

lich 2 Stunden . ( Korn . )

8) Geſchichte . Alte Geſchichte der geſchichtlichen aſiati —

ſchen und afrikaniſchen Völker , der Grikchen und die der

Römer bis zu den puniſchen Kriegen nach Beck . Zeichnen

der betreffenden Karten . Wöchentlich 2 Stunden . ( Stößer . )

9 ) Naturgeſchichte . 1. Zoologiet a. Die wirbel —

loſen Thiere in demſelben Plane und Umfange wie die Wirbel —

thiere in der zweiten Klaſſe . b. Die Lebensorgane des menſch⸗

lichen Körpers nach ihrem Bau und ihren Funktionen . 2. 1

Botanik : Grundzüge des natürlichen und die Klaſſen des

Linné ' ſchen Pflanzenſyſtemos ; Uebung im Beſtimmen der

Pflanzen nach beiden Syſtemen . Wöchentlich 2 Stunden .

( Korn ) .
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10 ) Zeichnen . a. Freies : Perſpektiviſches ; Orna⸗

mente , Landſchaften und Köpfe . b. Gebundenes : Geome —

triſche Conſtructionen ; leichte Curven . Wöchentlich 2 Stunden .

( Pfeiffer . )
11 ) Schreiben . Die deutſche und engliſche Schrift .

Die Latein lernenden Schüler 1 Stunde , die andern 2 Stun —
den wöchentlich . ( Korn . )

12 ) Geſang . GGemeinſchaftlich mit der IV . und V.

Klaſſe . ) Einübung drei - und vierſtimmiger Geſänge mit

Berückſichtigung der Dynamik . Wöchentlich 2 Stunden .

( F. Schmid . )

R

1) Religion . ( Gemeinſchaftlich mit der V. Klaſſe . )
1 Die Lehre vom Glauben überhaupt , von der heil . Schrift
und Tradition , von der Kirche , von der Gnade , von den h.
Sakramenten , von den Sakramentalien und von dem Gebete .
2. Kurzer Abriß der Religionsgeſchichte ( nach Deharbe ) . 8.

Kirchliche Hymnen wurden memorirt , von dem größeren
Theil der Schüler lateiniſch , von den Uebrigen deutſch .
Wöchentlich 2 Stunden . ( Diez . )

2 ) Deutſche Sprache . a Unterordnung der Sätze ;
mehrfach zuſammengeſetzter Satz ; Periode . Sprachliche Zer —
gliederung einzelner Leſeſtücke . b. Leſen und Erklären von

Leſeſtücken aus dem Leſebuch von Pütz ; Vortrag von Gedich —
ten . C. Aufſatz : Beſchreibungen , Schilderungen , geſchichtliche
Darſtellungen , Geſchäftsaufſätze , Briefe . Die Latein lernen —

den Schüler 3, die andern 4 Stunden wöchentlich .
( Korn . )

3) Lateiniſche Sprache . Syntax : §. 263 —457 ,
nach Feldbauſch , mit mündlicher Ueberſetzung der entſprechen —
den Beiſpiele im II . Theile des Uebungsbuches . Aus Süpfle ' s
Aufgaben (J. Theil ) wurden die geraden Nummern von

120 —210 ſchriftlich und mündlich überſetzt . Wöchentlicher
Stil . Geleſen wurde : Caes ar de bello gallico lib . I. Wöchent⸗
lich 4 Stunden allein und 2 mit der V. Klaſſe . ( Gehr . )

4 ) Griechiſche Sprache . Formenlehre bis zu den
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Verbis auf 1 , nach Feldbauſch ' s Grammatik . Ueberſetzung
der geraden Nummern von 2 —82 in der Chreſtomathie von

Feldbauſch und Süpfle . Wöchentlich 83 Stunden . ( Gehr . )
5) Franzöſiſche Sprache . 1. Die Formenlehre von

Kapitel II . bis IX . inel . nach Ahn ' s Grammatik , mit mündlicher

Ueberſetzung der entſprechenden Uebungsſtücke von 1 — 188 .

Stilübungen . 2. In Süpfle ' s Leſebuch wurden in der lll .

Abtheilung Nr . 1, 3, 4, 5, 13, in der IV . Nr . 4, 5, in der

V . Nr . 4, 5, 6, in der V. Nr . 3 und 4, in der VII . Nr . 1
und 2 , in der VII . Nr . 1, 3, 4, 5 und 6 überſetzt , rück —

überſetzt und nacherzählt . 3. Stile wurden gefertigt , dictirte

Phraſen , Gallicismen , Proverbes und Synonymes memorirt

und Nr . 3, 4 , 6 , 7 , 14 , 15 , 17 , der Poeſie vorgetragen ,

4. Geleſen und überſetzt wurde noch : Michaud , Histoixre de la

troisi ' me Croisade . Lehrer und Schüler bedienten ſich ſtets der

franzöſiſchen Sprache . Wöchentlich 5 Stunden . ( Laible . )
6 ) Engliſche Sprache . a. Einübung der unregel —

mäßigen Zeitwörter an den entſprechenden Nummern in van

den Berg ' s Lehrgang . Formenlehre nach Plate ' s kurzgefaß —
ter Grammatik . b. In Ahn ' s zweitem Curſus wurde ein

Theil der Jugendſchrift „ Sandford & Merton “ , ferner „ Der

Krieg der weißen und der rothen Roſe “ und ( aus dem

Deutſchen in ' s Engliſche ) die Erzählung „ Ehrlich währt am

längſten “ überſetzt . Wöchentlich 2 Stunden . Bis Ende März

Weih , dann Schmid .

7) Mathematik . a. Rechnen . Zins⸗, Rabatt⸗ , Ge—⸗

winn⸗ und Verluſtrechnungen , Münzrechnungen . Vergleichung
der badiſchen Maße , Gewichte und Münzen mit den franzö —

ſiſchen . Aufgaben über das ſpecifiſche Gewicht der Körper
und zuſammengeſetzte Aufgaben verſchiedenen Inhaltes . Nach

eigenem Lehrbuche . 5
b. Algebra . Addition , Subtraetion , Multiplication , Di —

viſion und Potenzirung in abſoluten ganzen , in abſoluten ge —

brochenen und entgegengeſetzten Zahlen . Ausziehung der Qua —

drat⸗ und Kubikwurzel . Gleichungen vom erſten und zweiten
Grade mit einer und mit mehreren Unbekannten . Wöchentlich
3 Stunden .
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c. Geometrie . Von den Raumgrößen im Allgemeinen .
Von der geraden Linie und den Winkeln . Congruenz der

Dreiecke mit den ſich darauf gründenden Lehrſätzen und Auf —

gaben . Congruenz der Vier - und Vielecke . Aehnlichkeit der

Figuren . Die Lehre vom Kreis . Berechnung des Flächen —

inhaltes der Figuren . Conſtructionsaufgaben . Wöchentlich

3 Stunden . ( Gruber . )

8 ) Phyſik . Nach Frick ' s Anfangsgründen bis zum

Schalle . Wöchentlich 2 Stunden . ( §feiffer . )

9) Geographie . a. Die Welttheile , mit Ausſchluß von

Europa ; Kartenzeichnen . b. Mathemathiſche Geographie :

Bewegung der Erde um ihre Achſe und um die Sonne und

die daraus reſultirenden Erſcheinungen . Wöchentlich 2 Stunden .

( Korn . )

10 ) Naturgeſchichte . 1. Mineralogie : Grundformen

der Kryſtalle , Kryſtallſyſteme ; Beſchreibung geeigneter Ord —

nungs⸗ und Familienrepräſentanten ; Anreihung der wichtigeren

Arten unter Hinweiſung auf ihre Benützung . Die in hie—⸗

ſiger Gegend vorkommenden Gebirgsformationen . 2. Botanik :

Uebung im Pflanzenbeſtimmen nach dem natürlichen Syſtem

und nach Linné ; Zuſammenſtellung der Pflanzen nach erſterem

Syſtem . Wöchentlich 2 Stunden . ( Korn . )
11 ) Geſchichte . Die Geſchichte der Römer von den

puniſchen Kriegen an ; die der Deutſchen bis zu den luxem —

burgiſchen Kaiſern , nach Dr . Joſ . Beck ' s Lehrbuche . Anfer —

tigung hiſtoriſcher Karten . Wöchentlich 2 Stunden . ( Gehr . )

12 ) Zeichnen . a. Freies : Ausführung von Orna —

menten , Landſchaften , Köpfen und architektoniſchen Gegen —
ſtänden in Bleiſtift und Kreide . b. Gebundenes : Dar —

ſtellung des Punktes , der Linien , Flächen und Körper nach

der rechtwinkligen Projektionsart ; Beſtimmung der wahren

Größe aus den Projektionen ; Durchſchnitte eckiger und run —

der Körper durch Ebenen und Aufwicklung der Netze ; Ma —

ſchinenzeichnen ; Planzeichnen ; Conſtruction der Schatten und

Uebung im Tuſchen . Die Latein lernenden Schüler 1 Stunde ,
die andern 4 Stunden wöchentlich . ( Pfeiffer . )

13 ) Geſang . Siehe IIl . Klaſſe .
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V. AIAſſe

1) Religion . Siehe IV . Klaſſe .

2) Deutſche Sprache und Literatur . Leetüre :

Proſaiſche und poetiſche Stücke ( hauptſächlich Balladen ) aus

dem Leſebuche von W. Pütz und Göthe ' s „Iphigenie auf
Tauris “ ; Benützung des Leſeſtoffes zu manchfachen ſchrift —
lichen Ausarbeitungen . Vortrag von Gedichten . Ueberblick

der Dichtungsarten und das Wichtigſte aus der Verslehre .
Aufſätze : Beſchreibungen , Schilderungen , Vergleichungen
und kleinere Abhandlungen ; die einfache Buchführung . Wö —

chentlich 3 Stunden . ( Gehr . )
3 ) Lateiniſche Sprache . Wiederholung und Fort —

ſetzung der Syntar bis §. 656 , nach Feldbauſch , mit Ueber —

ſetzung der entſprechenden Beiſpiele aus dem II . Theile des

Uebungsbuches . Das Wichtigere aus der Lehre von der

Quantität und vom Hexameter . Aus Süpfle ' s Stilübungen
(J. Theil ) mündlich und ſchriftlich die Nummern 308 —- 340 ,

mündlich mit der IV . Klaſſe die geraden Nummern von

120 — 210 . Wöchentlicher Stil . Aus Caesar de bell .

gall . lib . V. und VI. ; aus Ovids Metamorphosen Nr . I.

und II. , nach Feldbauſch ' s Ausgabe . Wöchentlich 5 Stunden

allein und 2 mit der IV . Klaſſe . ( Gehr . )
4 ) Griechiſche Sprache . Wiederholung und Fort —

ſetzung der Formenlehre , nach Feldbauſch ' s Grammatik . Aus

der Chreſtomathie von Feldbauſch und Süpfle : §. 140 —149 ;
160 - 173 ; 252 —2563 ; aus XRenophons Anabasis lib . L. o.

1 —4 . Wöchentlich 3 Stunden . ( Gehr . )
5 ) Franzöſiſche Sprache . 1. Wiederholung des IX .

Kapitels ; ſodann Fortſetzung bis zu Ende in Ahn ' s Gram —

matik , mit mündlicher Ueberſetzung der entſprechenden Uebungs —
ſtücke . Aufſätze : Kaufmänniſche und andere Briefe , Beſchreib —

ungen , Anzeigen , Verträge u. ſ. w. 2. In Süpfle ' s Leſebuch
wurden die Nummern 12 der III . Abtheilung , 7 und 8 der

IV. , 10 der V. , und 6 und 7 der VI . Abtheilung überſetzt ,
rücküberſetzt und nacherzählt ; ferner die Nummern 10 , 1t ,
12 , 13 , 16 , 18 der IX . Abtheilung überſetzt und memorirt ,
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und die 2 letzten Theaterſtücke der VIII . Abtheilung eurſoriſch
geleſen . Geleſen , überſetzt und nacherzählt wurde noch : Histoire

de la premiere Croisade par Michaud . 3. Wöchentlich ein

Stil . 4. Lehrer und Schüler bedienten ſich ſtets nur der

franzöſiſchen Sprache . Wöchentlich 5 Stunden . ( Laible . )
6 ) Engliſche Sprache . a. Die erſte Abtheilung des

II . Curſus in van den Berg ' s Lehrgang . Syntax nach Plate ' s
Grammatik . b. In Süpfle ' s Chreſtomathie wurden mit Rück —

ſicht auf grammatiſche Eigenthümlichkeiten geleſen und zu

Sprechübungen benützt die Nummern 1, 2, 3, 7, 9, 10 der

III , 1, 2, 7 der IV . Abtheilung und „ Charles the XII . a

comedy by Plauche . “ c. Zuſammenhängende Stücke , beſon —
ders Briefe , wurden ſchriftlich in ' s Engliſche überſetzt . Wöchent —

lich 2 Stunden . ( Bis Ende März Weih , dann Schmid . )
7) Mathematik . a. Rechnen : Münzreductionen nach

ihrem Gehalte und nach ihrem gangbaren Werthe ; Agiobe —
rechnung bei Goldmünzen ; Wechſelrechnungen ; Berechnung
von Staatspapieren ; das Contocorrent . Vermiſchte Aufgaben .
Nach eigenem Lehrbuche .

b. Algebra . Das Rechnen mit Potenzen und Wurzeln .
Die arithmetiſchen Reihen der erſten Ordnung und die geometri —

ſchen Reihen . Logarithmen . Anwendung derſelben auf die Be⸗

rechnung von Zinſeszins , Disconto und die Rentenrechnung .
Wöchentlich 3 Stunden .

C. Geometrie . Die Lehre vom Kreis . Stereometrie

und ebene Trigonometrie mit vielen Anwendungen . Wöchent —

lich 3 Stunden . ( Gruber . )
d. Feldmeſſen . ( Mit der IV . Klaſſe . ) Uebungen mit

der Kreuzſcheibe , dem Meßtiſche und der Nivellirwage . Im
Sommer in freien Stunden .

8 ) Phyſik . Vom Schall , dem Lichte, der Wärme , der

Electrieität und dem Magnetismus . Wöchentlich 2 Stunden .

9 ) Chemie . Die wichtigſten Grundſtoffe , ihre Ver —

bindung und ihre Anwendung in der Technik . Wöchentlich
1 Stunde . ( Pfeifer . )

10 ) Geſchichte . Die Geſchichte der Deutſchen von den

luxemburgiſchen Kaiſern an bis zum Schluſſe des achtzehnten
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Jahrhunderts , mit Berückſichtigung der Kulturgeſchichte , nach
Dr . Joſ . Beck ' s Lehrbuche . Anfertigung hiſtoriſcher Karten .

Wöchentlich 2 Stunden . ( Gehr . )
11 ) Zeichnen . Mit IV .

12 ) Geſang . Mit III . und IV .

Subnen .

In zwei Abtheilungen . Ordnungs - und Geräthübungen .
Turnſpiele . Wöchentlich 2 Stunden . ( Stößer . )

D . Verzeichniß der Schüler .
Die mit bezeichneten Schüler ſind im Laufe des Schuljahres aus⸗

getreten .

I . Rlaſſe .

Abele , Karl , von Mannheim .

Aſſall , Eduard , von Baden .

Beck , Julius , von Baden .

Bertſch , Emil , von Baden .

Bremant , Camill , von Baden .

Britſch , Emil , von Baden .

Broß , Friedrich , von Baden .

Caſtorph , Wilhelm , von Offenburg .

Deeg , Ludwig , von Baden .

Degler , Berthold , von Baden .

Du Ruſſel , Edmund , von Baden .

Fauth , Adolph , von Baden .

Frank , Auguſt , von Baden .

Frank , Hermann , von Baden .

Hammer , Woldemar , von Baden .

Haug , Eduard , von Baden .

Haug , Emil , von Baden .

Herz , Auguſt , von Baden .

Hodapp , Otto , von Karlsruhe .

Höfele , Karl , von Oos .

Kah , Adolph , von Baden .

Klein , Joſeph , von Baden .

Kraft , Adolph , von Baden .
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